
Antrag Nr. 06-O-02-0035
SPD-Fraktion

Betreff:

Anwendung der Gefahrenabwehrverordnung auch bei Nichtbeseitigung von Hundekot

Antragstext:

Antrag der SPD-Fraktion:

Der Magistrat wird gebeten,die Kontrollen in der Emser Straße nicht nur auf den ruhenden Verkehr 
zu beschränken, sondern verstärkt das Verhalten der Hundehalter zu beobachten und ggf. der 
Wiesbadener Gefahrenabwehrverordnung durch Anwendung des dazu gehörigen Bußgeldkatalogs 
konsequent Geltung zu verschaffen. 

Begründung: 

Es mehren sich kritische Äußerungen von Anwohnern, dass die Belastung der Emser Straße durch 
die Hinterlassenschaften der Vierbeiner ständig wachse. Ein energisches Durchgreifen der 
Ordnungskräfte ist deshalb angezeigt.

Begründung:

Wiesbaden,  24.08.2006       

Schickel


